
WoodWalkers 2
Deutschland 2025, Regie: Sven Unterwaldt, Damien John
mit Emile Cherif, Oliver Masucci, Martina Gedeck, Tom Schilling

Für Carag, Brandon, Holly und Lou beginnt ein neues Schuljahr 
an der Clearwater High. Und das hat es in sich, denn das Natur-
schutzgebiet rund um die Schule ist in Gefahr. Carags früherer 
Mentor Andrew Milling plant, den Wald rund um das Internat zu 
verkaufen – das Revier der Gestaltwandler! Puma-Wandler Carag 
und seine Freunde versuchen dies mit allen Mitteln zu verhindern, 
doch Milling hat einen Spion an der Schule und ist ihnen immer 
einen Schritt voraus. Ausgerechnet die Schneewölfin Tikaani 
kommt ihnen schließlich zur Hilfe. Doch kann Carag ihr wirklich 
trauen?
102 Min  frei ab 6

Kurzfilme im März
Picus  04. – 16.03.
Frankreich 2023, Regie: Frédéric Doazan, 5’28 Min.
Ein Specht erklärt der Stadt den Krieg. Wütend greift er an, durchbricht 
die Wolkenkratzer, doch muss noch mit einem Monster fertig werden.

Nest 19. – 23.03.
Deutschland 2019, Regie: Sonja Rohleder, 4’10 Min, frei ab 0
Ein Vogel im Wald ist auf der Suche nach ein wenig Glück.
Prädikat: besonders wertvoll

Athleticus: Wingfoil-Regatta  26. – 30.02.
Frankreich 2022, Regie: Nicolas Deveaux, 2’22 Min. frei ab 0
Bei der Wingfoil–Regatta wird sich aller Mittel bedient. Ein kluges 
Känguru erkennt unsportliches Verhalten auf den ersten Blick und bemüht 
sich, die Tricks seiner Konkurrenz zu verhindern.

Hillesheim
Tel. 0 65 93 / 2 12

Ausgezeichnet durch das
Rheinlandpfälzische Kultusministerium mit dem

Filmtheaterprogrammpreis 1994 bis 2024 und mit dem Preis 
für ein gutes Kinder- und Jugendprogramm 2000 bis 2023

und mit dem Filmtheaterprogrammpreis der 
Staatsministerin für Kultur und Medien 1997 bis 2024

Ausgezeichnet für ein gutes Kurzfilmprogramm
durch die Staatsministerin für Kultur und Medien für 2003 bis 2023

März 2026

Sie glauben an engel, Herr Drowak?
Deutschland/Schweiz 2025, Regie: Nikolaus Steiner
mit Luna Wedler, Karl Markovics, Nikolai Gemel, Saga Sarkola,
Lars Eidinger, Jan Bülow

Die optimistische, lebensfrohe Studentin Lena, eingeschrieben für 
Germanistik und Puppenspiel, übernimmt im Auftrag des „Amtes 
für Ruhe und Ordnung“ einen Job als Schreibtherapeutin. Bei 
ihrem Kurs gibt es allerdings nur einen einzigen Teilnehmer: Hugo 
Drowak, ein einsamer, alter Misanthrop voller Hass, ein Alkoholi-
ker, der sich zwischen seinen leeren Flaschen eingeigelt hat - und 
der wenig zugänglich scheint.

Doch Lena lässt sich davon nicht abschrecken. Ihr temperament-
voller Ehrgeiz weckt in Drowak völlig unerwartet sein literarisches 
Talent. Lena ist verzaubert von seiner Poesie über Liebe und 
Magie. Und je tiefer Drowak in seine Erinnerungen eintaucht, 
umso stärker erwachen verdrängte Dämonen in ihm. Lena kämpft 
darum, Drowak vor sich selbst zu schützen und ihm zu helfen, 
wieder an das Gute im Leben zu glauben.
128 Min  frei ab 12

Der letzte Walsänger
Deutschland 2025, Regie: Reza Memari
Animationsfilm

In dem turbulenten Unterwasser-Abenteuer DER LETZTE WAL-
SÄNGER steht alles im Zeichen von Freundschaft und Familie. 
Vincent ist ein junger Buckelwal und Nachfahre des letzten 
großen Walsängers, dessen magischer Gesang einst die Ozeane 
beschützte. Von ihm hat er gelernt, wie mächtig ein Lied sein kann. 
Doch seit dem Verlust seiner Eltern zweifelt Vincent zunächst an 
seinen Fähigkeiten.
95 Min  frei ab 6

Die Ältern
Deutschland 2025, Regie: Söhnke Wortmann
mit Sebastian Bezzel, Anna Schudt, Kya-Celina Barucki, Philip 
Müller

Der Film läuft Ende des 
Monats auch im Rahmen des 
Seniorenkinos. 

Hannes hat eigentlich alles, was 
man zum Glücklichsein braucht: 
eine liebevolle Familie, ein Haus 
im Grünen und eine solide Kar-
riere als Schriftsteller. Die großen Bestsellerjahre sind zwar vorbei, 
doch Hannes nimmt das mit stoischer Gelassenheit – er ist einfach 
gerne Ehemann und Vater. Nur seine Familie sieht das anders: 
Seiner Frau Sara  und den Kindern Carla und Nick geht er mit über-
motivierter Fürsorge und Spätboomer-Weisheiten zunehmend auf 
die Nerven. Und dann kommt alles auf einmal: Der Verlag stellt 
seine Romanreihe ein, Nicks Aussicht auf das Abitur sieht schlecht 
aus und Carla beschließt, von Zuhause auszuziehen. Als seiner Frau 
Sara schließlich eine Auszeit von der Ehe will und mit Tochter Carla 
eine WG gründet, steht Hannes’ Wohlfühlwelt endgültig Kopf. Er 
kapituliert – bis er Vanessa begegnet. Gelingt es ausgerechnet ihr, 
Hannes endlich aus seiner Comfort Zone zu kicken?
104 Min.   frei ab 6

Father Mother SiSter Brother
USA/Irland/Frankreich 2025, Regie: Jim Jarmusch
mit Tom Waits, Charlotte Rampling, Cate Blanchett, Vicky 
Kriebs, Adam Driver

FATHER MOTHER SISTER BROTHER ist ein behutsam als 
Triptychon komponierter Spielfilm. Die drei Geschichten kreisen 
um die Beziehungen erwachsener Kinder zu ihren teils distan-
zierten Eltern und untereinander. Jedes der drei Kapitel spielt in 
der Gegenwart, jedes in einem anderen Land: FATHER ist im 
Nordosten der USA angesiedelt, MOTHER in Dublin und SISTER 
BROTHER in Paris. Es ist eine Reihe von Charakterstudien, ruhig, 
beobachtend und ohne Wertung – und zugleich eine Komödie, 
durchzogen von feinen Fäden der Melancholie.

FATHER MOTHER SISTER BROTHER wurde bei den Filmfest-
spielen von Venedig mit dem Goldenen Löwen ausgezeichnet.
110 Min  frei ab 12

Ein fast perfekter Antrag
Deutschland 2025, Regie: Marc Rothemund
mit Iris Berben, Heiner Lauterbach

Vor 40 Jahren hatte Walter seiner Jugendliebe Alice einen Heirats-
antrag gemacht und war spektakulär gescheitert. Die lebensfrohe 
und freigeistige Kunstprofessorin ist auch heute noch das genaue 
Gegenteil des altmodischen, akkuraten Walter. Der Ehrgeiz des 
pensionierten Ingenieurs ist geweckt. Er will es diesmal besser 
machen, während Alice gar nicht daran denkt, denn sie liebt ihr 
unabhängiges Leben und braucht keinen Beziehungsstress. Sie 
stellt eine Bedingung: Erst wenn er echtes Interesse an ihrer Welt 
zeigt, bekommt er vielleicht eine zweite Chance…
105 Min  frei ab 0

Die drei ??? - Toteninsel
Deutschland 2025, Regie: Tim Dünschede
mit Julius Weckauf, Nevio Wendt, Levi Brandl

Gerade als Justus Jonas, Peter Shaw und Bob Andrews  zu einem 
Sommerferientrip aufbrechen wollen, klingelt in der Zentrale das 
Telefon und ein unbekannter Anrufer übergibt dem Detektiv-Trio 
ihren neuesten Fall. Es geht um illegale Ausgrabungen auf der 
Insel Makatao, die auch als Toteninsel bekannt ist.
104 Min  frei ab 6

G.O.A.T.
Kein Bock auf große Sprünge

USA 2025, Regie: Tyree Dillihay
Animationsfilm

Eine originelle Actionkomödie, die in einer reinen Tierwelt spielt. 
Im Mittelpunkt der Geschichte steht Will, ein kleiner Ziegen-
bock mit großen Träumen. Er bekommt die einmalige Chance, 
einem Profiteam beizutreten und Roarball zu spielen – ein kon-
taktintensiver Hochleistungssport, bei dem die schnellsten und 
furchterregendsten Tiere der Welt dominieren. Wills neue Team-
mitglieder sind daher nicht gerade begeistert, nun eine schmächtige 
Ziege in ihrer Mannschaft zu haben, doch Will ist wild entschlos-
sen, den Sport zu revolutionieren und ein für alle Mal zu beweisen, 
dass auch Kleine ganz groß rauskommen können.
99 Min  frei ab 6

On the Wave
Deutschland 2025, 
Regie: Peter Wolf, Axel Gerdau
Dokumentarfilm

Von den Machern von Die Unbeugsamen: ON 
THE WAVE portraitiert den Profisurfer Sebastian Steudtner, der 
mit der größten jemals gerittenen Welle Surfgeschichte schrieb. 
Eine überwältigende Reise von Deutschland über Hawaii bis 
nach Nazaré entsteht. In Interviews, spektakulären Big-Wave-
Aufnahmen und privaten Archivbildern entsteht das Porträt eines 
Grenzgängers, der Rückschläge überwindet und den Profisport 
nachhaltig verändert.
120 Min  frei ab 6 Hola Frida

Frankreich / Kanada 2025, Regie: Andrè Kadi, Karine Vézi
Animationsfilm

Bunte Farbwelten, viele Blumen und magische Gestalten – das ist 
die Gedankenwelt der sechsjährigen Frida. Sie ist neugierig, mutig 
und voller Energie. Gemeinsam mit ihrer Schwester Cristina, ihren 
Eltern und dem Hund Chiquita lebt sie im farbenfrohen Stadtteil 
Coyoacán in Mexiko-Stadt. Dort führt sie ein unbeschwertes 
Leben, bis sie an Kinderlähmung erkrankt. Viele Tage muss sie 
nun im Bett verbringen und die Zeit erscheint endlos. Doch zum 
Glück hat sie ja noch ihre Fantasie und Kreativität, die ihr Trost 
und Freude spenden. Langsam lernt Frida wieder zu laufen und 
darf endlich zurück in die Schule kehren. Dass ihre Mitschüler sie 
wegen ihres Beins verspotten, macht sie zwar traurig, aber sie lässt 
sich nicht entmutigen. Denn selbst wenn das Leben Frida weiterhin 
auf die Probe stellt, was kann es schon gegen ihre überbordende 
Fantasiewelt ausrichten, in der alles möglich scheint. Ein liebevoll 
gestalteter, farbenfroher Animationsfilm über Widerstandsfähig-
keit, Vorstellungskraft und die Kraft der Kunst.
86 Min  frei ab 6

Das Flüstern der Wälder 
Frankreich  2025, Regie: Vincent Meunier
Dokumentarfilm

Nach der mit einem César ausgezeichneten 
Natur-Doku DER SCHNEELEOPARD gelingt 
es dem französischen Wildtierfotograf und Dokumentarfilmer 
Vincent Munier, nicht nur die visuelle Pracht, sondern auch die 
poetischen Klänge des Waldes einzufangen. Sein Film ist eine 
Ode an Flora und Fauna der Vogesen, ein Brückenschlag zwischen 
Vater, Sohn und Enkel, zwischen Mensch und Natur, zwischen 
Fotografie und Film, zwischen Tag und Nacht, zwischen Persönli-
chem und Universellem.
93 Min.  frei ab 12



Übersicht März 2026

Mi.  04.03.  18:30 Grüner Kinoabend: TROP CHAUD
Do. 05.03. 16:30  Das Flüstern der Wälder 
  19:00  Sie glauben an engel, Herr Drowak?
Fr.  06.03.  15:30  WoodWalkers 2
  20:00  Die Eifel-Gäng
Sa.  07.03.  15:30  Die drei ??? - Toteninsel

  18:00  Das Flüstern der Wälder 
  20:30  Sie glauben an engel, Herr Drowak?
So.  08.03.  15:00  WoodWalkers 2
  18:00 Weltfrauentag: 15 Liebesbeweise
Mo. 09.03.  geschlossen wg. internationalem Frauenstreik

Do.  12.03.  16:30  Die Ältern
  19:00  Das Flüstern der Wälder 
Fr.  13.03.  16:00  G.O.A.T. - Kein Bock auf große Sprünge

  18:30  Jeunes mères - Junge Mütter

  21:00  Die Ältern
Sa.  14.03.  15:30  WoodWalkers 2
  18:00 AFRIKA neu ENTDECKEN: Dahomey
  20:30 Die Ältern
So.  15.03.  15:30  G.O.A.T. - Kein Bock auf große Sprünge

  18:00  Die Ältern
  20:30 Jeunes mères - Junge Mütter

Mo.  16.03.  14:30  Das Flüstern der Wälder 
  17:00 Jeunes mères - Junge Mütter

  19:30 Die Ältern
 

Do.  19.03.  16:30  Ein fast perfekter Antrag
  19:00  Father Mother SiSter Brother
Fr.  20.03.  16:00  Der letzte Walsänger
  18:30  On the Wave
  21:00  Father Mother SiSter Brother
Sa.  21.03.  15:30  G.O.A.T. - Kein Bock auf große Sprünge

  18:00  Ein fast perfekter Antrag
  20:30  Father Mother SiSter Brother
So.  22.03.  15:30  Der letzte Walsänger
  18:00 Ein fast perfekter Antrag
  20:30  On the Wave
Mo.  23.03.  14:30 Ein fast perfekter Antrag
  17:00  Father Mother SiSter Brother
  19:30 Die Tabubrecherin mit Gästen 

Do.  26.03.  16:30  Die wilde NorDsee

  19:00  Gelbe briefe
Fr.  27.03.  16:00  Hola Frida
  18:30  Die wilde NorDsee

  20:30  Gelbe briefe
Sa.  28.03.  15:30 Der letzte Walsänger
  18:00  Die wilde NorDsee

  20:30  Gelbe briefe
So.  29.03.  15:30  Hola Frida
  18:00 Gelbe briefe
  20:30  Die wilde NorDsee

Mo. 30.03.  14:30 Seniorenkino: Die Ältern
  19:00  Gelbe briefe
Di. 31.03. 14:30 Seniorenkino: Die Ältern

54576 Hillesheim
Aachener str. 15
Tel. 0 65 93 /  2 12
info@eifelfilmbuehne.de
www.eifelfilmbuehne.de

eintrittspreise:
Hauptprogramm   E 8,-
2,-€ ermäßigung für alle unter 21 Jahren 
KinderKino  E 5,-
OmU - Original mit Untertiteln

KiK

Liebes Publikum, 
im März läuft dieses Jahr einiges außer der Reihe: Wir haben erst die Grünen 
und dann die Eifel-Gäng zu Gast. Am Weltfrauentag wollen wir wieder mit euch 
auf alles, was an Gleichberechtigung schon erreicht wurde anstoßen und über 
alles, was noch erreicht werden muss, diskutieren. 
Dann starten wir eine neue Themenreihe: AfRikA neu EnTDEckEn. Diese soll 
Lust machen auf die Vielfalt dieses riesigen kontinents und das gleichnamige 
kulturfestival, was die kulturinitiative Hillesheim und das forum Eine Welt in 
kooperation mit uns im August organisieren. 
Am 23.3. stellt Erich Langjahr seinen aktuellen film DiE TABUBREcHERin 
vor. Und kurz vor Ostern lädt der Seniorenbeirat wieder Montag und Dienstag zu 
kino, kaffee und kuchen. Dazwischen gibt es filme, filme, filme, wie immer für 
Alle was dabei.
Augen auf und rein!

Katharina Runge

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

KiK

Die Kommunale Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Vulkaneifel, Doris Sicken, lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
anlässlich des Internationalen Frauentages sehr herzlich zu einem 
besonderen Kinoabend ein! Dem 29. In der Eifel-Film-Bühne

Sonntag, 8. März um 18 Uhr, Einlass 17 Uhr, Reservierungen 
bitte per Email mit Namen, Adresse und Telefonnummer an: 
Doris.Sicken@vulkaneifel.de

Im Anschluss laden wir Sie ein, den Abend in der Eifel-Film-
Bar bei Sekt und Knabbereien gemütlich ausklingen zu lassen.
Zum Film: 

15 Liebesbeweise
Frankreich 2025, Regie: Alice Douard
mit Ella Rumpf, Monia Chokri, Noémie Lvovsky

Paris, 2014. Die Tontechnikerin Céline erwartet ihr erstes Kind 
– doch schwanger ist sie nicht. In wenigen Monaten wird ihre 
Frau Nadia eine Tochter zur Welt bringen. Trotz der „Ehe für 
alle“ muss Céline dem Staat mit 15 persönlichen Briefen aus 
dem Freundes- und Familienkreis beweisen, dass sie ihr Kind 
liebt und ihrer Rolle gewachsen ist. Als Pionierin muss sie 
ihren Platz vor dem Gesetz und in den Augen der anderen erst 
erkämpfen – und zugleich Frieden schließen mit ihrer Mut-
ter, die stets ihren eigenen Weg ging. Eine erfrischend andere 
Geschichte über das Elternwerden – treibend, urkomisch und 
brillant gespielt.
96 Min frei ab 12

TROP CHAUD
Schweiz 2025, Regie: Benjamin Weiss
Dokumentarfilm

Grüner Kinoabend am 04.03. 26 in Hillesheim mit „TROP 
CHAUD: KlimaSeniorinnen vs. Switzerland“ und Dr. Mareike 
Bernhard 

Die Vulkaneifel-Grünen laden am Mittwoch, den 04. März um 
18.30 Uhr in die Eifel-film-Bühne nach Hillesheim zu einem 
engagierten Dokumentarfilm und anschließender Diskussion 
mit der Ärztin und klimaklägerin Dr. Bernhard aus koblenz.
Nach dem Film berichtet die Koblenzer Ärztin Dr. Mareike 
Bernhard, warum sie, ganz ähnlich wie die Seniorinnen im Film, 
zusammen mit drei weiteren Privatkläger*innen, dem BUND 
und den Solarenergie-Förderverein (SFV) eine Klimaklage beim 
Bundesverfassungsgericht eingereicht hat: „Der Klimawandel 
ist die größte Bedrohung der Gesundheit meiner Patienten,“ sagt 
sie. In offener Podiumsdiskussion steht sie für alle Fragen zu 
Gesundheit und Klimawandel zur Verfügung und erklärt, warum 
es sich ihrer Überzeugung nach zu kämpfen lohnt.

77 Min.  Der Eintritt ist frei. 

Die wilde NorDsee
Deutschland 2025, Regie: Peter van Rodijnen
Dokumentarfilm

Ein atemberaubender Blick unter eine bis-
lang verborgene Oberfläche: DIE WILDE 
NORDSEE entführt das Publikum auf eine spektakuläre Reise 
durch eines der unerforschtesten, rauesten und zugleich faszi-
nierendsten Meere Europas. Zwischen tosenden Wellen und 
geheimnisvollen Tiefen entfaltet sich das verborgene Leben der 
Nordsee – mit eindrucksvollen Bildern, seltenen Tierbegegnun-
gen und berührenden Geschichten aus einer Welt im Wandel. 
Ein visuell überwältigendes Naturerlebnis, das Staunen weckt 
– und zum Nachdenken anregt.
93 Min frei ab 0

Die Tabubrecherin
Schweiz 2024, Regie: Benjamin Weiss
Dokumentarfilm

Sondervorstellung in Anwesenheit von 
RegisseurInn Silvia Hasselbeck und Erich 
Langjahr 

Michèle Bowley weiss um ihr Ende. Sie stellt sich ihrer Krank-
heit, dem Unabänderlichen, dem Sterben. Sie begegnet dieser 
neuen Lebenssituation mit grosser Neugier, auf ihre Weise. Sie 
nimmt uns mit auf diese Reise ins Unbekannte.

«Ich sammle Leben, nicht Jahre,» sagt Michèle Bowley. Diesem 
Leitmotiv bleibt sie bis ans Ende ihres Lebens treu. Sie stellt 
sich der Heftigkeit medizinischer Behandlungen. Aber auch im 
spirituellen Bereich und in der Natur holt sie sich immer wieder 
Hilfe. So findet sie zur Stille, zu sich selbst. Für Michèle ist das 
Sterben ein Abenteuer, auf das sie sich einlässt und das sie bis 
zum letzten Moment auskosten will. «Die Tabubrecherin» ist 
ein Filmerlebnis, das geprägt ist von Mut und Zuversicht in das 
Wesentliche unseres Daseins.
89 Min.  frei ab 0

Dahomey
Frankreich/Senegal 2024, Regie: Mati Diop
Dokumentarfilm

Auftakt der Film-Reihe: AFRIKA neu 
ENTDECKEN. In Vorbereitung auf das 
gleichnamige Kulturfestival vom 14.-23.08.2026, organisiert 
von der Kulturinitiative Hillesheim und dem Forum Eine Welt, 
zeigen wir monatlich einen Film, der abseits von Klischees 
neue Einblicke in die Vielfalt dieses riesigen Kontinents gibt.
Im Zuge der Bemühungen um die Restitution sogenannter 
„Raubkunst“ aus der Kolonialzeit werden im November 2021 
einige Kunstwerke aus dem alten Königreich Dahomey, dem 
heutigen Benin, von Paris aus zurück in ihre Heimat gebracht 
und im Präsidentenpalast ausgestellt. Der Dokumentarfilm spürt 
der Frage nach, was diese Schätze und ihre Rückgabe durch die 
ehemalige Kolonialmacht für die Bevölkerung bedeuten.
70 Min.  frei ab 0

Jeunes mères - Junge Mütter
Frankreich 2025, 
Regie: Jean-Pierre  und Luc Dardenne

Jessica, Perla, Julie, Ariane und Naïma leben in einem Heim 
für junge Mütter. Fünf Teenagerinnen, die auf ein besseres 
Leben für sich und ihre Babys hoffen. „Jede Geschichte wurde 
entsprechend der jeweiligen Teenager-Mutter und ihrem Kind 
gestaltet, sowohl innerhalb als auch außerhalb des Heims für 
junge Mütter. Was sie verbindet, ist die frühe Mutterschaft, 
die mit der sozialen Determinierung von Armut und bestimm-
ten emotionalen Defiziten verbunden ist. Diese können dazu 
führen, dass die gleichen Verhaltensweisen von Generation zu 
Generation wiederholt werden. Genau davon versuchen sie sich 
zu befreien und erscheinen dabei einzigartig, lebendig und indi-
viduell. Sie hören in gewisser Weise auf, Figuren zu sein – und 
werden zu Menschen“, erzählen Jean-Pierre und Luc Dardenne 
über JEUNES MÈRES – JUNGE MÜTTER.
105 Min.  frei ab 12

DiE EifEl-GänG
Mit Musik, Verzäll und schrägen Geschichten fällt DIE EIFEL-
GÄNG über die Hillesheimer her: Sänger Günter Hochgürtel, 
Mundart-Papst Manni Lang und Krimi-König Ralf Kramp.Ein 
Schauspiel, das man sich nicht entgehen lassen sollte!

Freitag, 6. März um 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, 
VVK 17,- Euro, AK 19,- Euro

Karten gibt es in der Buchhandlung Lesezeichen, unter 
06593/809433, über info@lesezeichen-hillesheim.de  oder 
gegen Barzahlung in der Eifel-Film-Bühne.

Gelbe briefe
Deutschland/Frankreich/Türkei 2026, Regie: İLKER ÇATAK
mit Ötzgü Namal, Tansu Bicer

Nach dem international gefeierten und preisgekrönten Film 
DAS LEHRERZIMMER legt der Oscar®-nominierte Regis-
seur İlker Çatak mit GELBE BRIEFE erneut ein brisantes und 
packendes Meisterwerk vor. Im Mittelpunkt steht ein Paar, das 
durch die Willkür eines autoritären politischen Systems unter 
Druck gerät und sich zwischen seinen Idealen und Anpassung 
entscheiden muss.

Gewinner des goldenen Bären 2026
128 Min  frei ab 12


